
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Göttingen, 27.02.2015 
 
 
 
Antrag: „Versionierung im Ratsinformationssystem der Stadt Göttingen“ 
 
 
Beschlussvorlage: 
 
1.) Im Ratsinformationssystem der Stadt Göttingen (Allris) wird eine Versionierung der 

Vorlagen bzw. Unterlagen eingeführt. 
 

2.) Wenn eine solche Funktion wider Erwarten nicht im Allris[1] automatisch einstellbar 
sein sollte, wird diese beim Hersteller als Option angefragt und bis zur Umsetzung an-
ders realisiert. 
Alle Vorlagen und Dokumente sollen dabei mindestens über eine Information wie  
"veröffentlicht am" bzw. "zuletzt geändert am" verfügen, die Datum und Uhrzeit ent-
hält. 

 
 
Begründung: 
 
Für die Öffentlichkeit und die Gremienmitglieder des Rates stellt das Ratsinformations-
system die nötigen Vorlagen und weiteren Unterlagen für eine kommende Sitzung zur 
Verfügung. Die Freischaltung der Dokumente erfolgt nahezu gleichzeitig mit der 
Einladung. Diese stehen dann ab diesem Zeitpunkt zur Ansicht und zum Download bereit.  
 
Es ist relativ normal, dass nach Veröffentlichung der Einladung noch Dokumente 
hinzugefügt werden. Schnell existieren verschiedene Versionen einer Arbeitsgrundlage für 
die Ausschüsse und den Rat. Dokumente werden dabei mitunter erst in der letzten Stunde 
vor einer Sitzung veröffentlicht.  
 
Auch ist schon wiederholt aufgefallen, dass sogar nach Ablauf der Sitzungen noch 
Unterlagen hinzugefügt und verändert wurden. 
 
Ob ein Dokument verändert wurde und wenn ja, zu welchem Zeitpunkt, ist weder öffentlich 
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noch für die Ratsmitglieder erkennbar. Insbesondere ist nicht erkennbar, was eigentlich 
verändert wurde. 
 
Wer später Unterlagen einsieht, bekommt den Eindruck, als habe dem Gremium eine 
bestimmte Information vorgelegen, was jedoch eventuell nicht der Fall war. 
 
Wir halten die aktuelle Vorgehensweise für unakzeptabel und denken, dass Informationen 
wie "veröffentlicht am" bzw. "zuletzt geändert am" hier eine nötige Erweiterung sind. 
 
Es muss erkennbar sein, wann ein Dokument hinzugefügt bzw. verändert wurde. 
 
Wir sehen dabei den Wunsch, auch nach Versand der Einladung Fehler zu korrigieren, 
durchaus als sinnvoll an und wollen diese nicht abschaffen. Im Falle der 
Sitzungsprotokolle (Niederschriften) war sogar ein Antrag der PIRATEN nötig, damit die 
Verwaltung in den bereits nicht-öffentlich zugänglich gemachten Niederschriften bemerkte 
Fehler rückwirkend korrigiert. 
 
Eventuell sollten auch die Möglichkeiten betrachtet werden, über die Versionierung die 
Vorgängerversionen zugänglich zu machen.[2]  
 
Alle Personen, die auf das Ratsinformationssystem zugreifen, müssen in der Lage sein, zu 
erfassen, ob ein heruntergeladenes Dokument der Version entspricht, welche dem 
Gremium vorliegt bzw. beschlossen wurde. Aktuell ist das nicht gegeben. 
 
 
[1] http://www.cc-egov.de/images/ccaustausch/Infopaket_ALLRIS.pdf 
 
[2] https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Versionsverwaltung&action=history 
 
 

 


